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 Vorlagen-Nr.   

 0642-BR/2011  

Stadtverwaltung Eisenach 
Berichtsvorlage 

Dezernat Amt Aktenzeichen 

Dezernat I 20.1  

 
Betreff 

 
Entwurf Haushalt 2011 - Sachstandsbericht April 201 1 
hier: aktueller Planungsstand des Verwaltungshausha ltes  
 

 
Beratungsfolge Sitzung  Sitzungstermin  

Stadtrat der Stadt Eisenach Ö 19.05.2011  
 
Finanzielle Auswirkungen 

 keine haushaltsmäßige Berührung  Einnahmen Haushaltsstelle : s. Bericht 
 weitere Ausgaben HH-Stelle:        Ausgaben Haushaltsstelle : s. Bericht 

HH-Mittel Lt. HH bzw. NTHH d. lfd. 
Jahres (aktueller Stand) -EUR- 

Haushaltausgaberest 
-EUR- 

insgesamt 
-EUR- 

HH/JR 
Inanspruchnahme  
./. verausgabt 
./. vorgemerkt 

       
 
       
       

       
 
       
       

       
 
       
       

= verfügbar                       

Frühere Beschlüsse 

Beschluss-Nr.:       Beschluss-Nr.:        Beschluss-Nr.:       Beschluss-Nr.:       
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Sachverhalt:  
 
Mit der heutigen Vorlage wird zum Fortgang der Erstellung des Haushaltsentwurfes 2011 – 
Bereich Verwaltungshaushalt – Bericht erstattet. Die letzte Information des Stadtrates 
diesbezüglich erfolgte in der Sitzung am 18.02.2011 unter der Vorlage-Nr. 0578-BR/2011. 
 
Im Februar 2011 stand ein Fehlbetrag des Verwaltungshaushaltes  in Höhe von 3,7 Mio. € 
zu Buche, gegenwärtig wird ein laufender Fehlbetrag in Höhe v on 4,5 Mio. € 
ausgewiesen.  Auf die Ursachen dieser Verschlechterung wird in der Folge eingegangen, 
zunächst soll jedoch die Entwicklung der einzelnen Einnahme- und Ausgabehauptgruppen 
des Verwaltungshaushaltes im Vergleich zum Planungsstand 15.02.2011 dargestellt werden. 
 
Zum Stand Ende April 2011 ergibt sich folgendes Bild in den einzelnen Hauptgruppen des 
Verwaltungshaushaltes: 
 

 
 

Hauptgruppe 

“Haushalt 
2010” 

 
 

- EUR - 

Haushalt 
2011 
Stand 

15.02.2011 
- EUR - 

Haushalt 
2011 
Stand 

30.04.2011 
- EUR - 

Veränderung 
Entwurfss tand 

30.04.2011/ 
15.02.2011 

- EUR - 
     
0 – Steuern, allgemeine Zuweisungen 47.613.3371 53.503.731 53.848.331 + 344.600 
1 – Einn. aus Verwaltung und Betrieb 22.314.290 23.705.896 24.393.596 + 687.700 
2 – Sonstige Finanzeinnahmen 5.499.100 5.314.400 5.327.800 + 13.400 
Summe Einnahmen 75.426.727 82.524.027 83.569.727 + 1.045.700 
     
4 – Personalausgaben 19.925.357 20.135.588 20.135.588 +/- 0 
5/6 – Sächl. Verw.- u. Betriebsaufw. 15.543.715 15.672.438 15.793.038 + 120.600 
7 – Zuweisungen und Zuschüsse 42.746.188 45.583.600 47.309.600 + 1.784.000 
8 – Sonstige Finanzausgaben 4.840.9412 4.854.500 4.863.651 + 9.151 
Summe Ausgaben 83.056.201 86.246.126 88.101.877 + 1.913.751 
Saldo - 7.629.474 - 3.722.099 - 4.532.150 - 868.051 
 
 
Erläuterungen zu den wesentlichsten Veränderungen im  Vergleich zum Stand 
15.02.2011: 
 
� HGr. 0 – Steuern, allgemeine Zuweisungen 

 
Die positive Veränderung in dieser Hauptgruppe resultiert zum einen aus einer 
nochmaligen Anpassung der Gewerbesteuereinnahmen an die aktuell zum Soll gestellten 
Beträge (+100 T€), daneben ging die Erstattung der Personal- und Sachkosten im 
Rahmen der im Jahr 2008 kommunalisierten Aufgaben nunmehr in die 
Auftragskostenpauschale ein (+ 400 T€). Veränderungen negativer Art gab es in dieser 
Einnahmegruppe bei den Ausgleichsleistungen im Rahmen der Grundsicherung nach 
dem SGB II. Aus den hierzu ergangenen Bescheiden für das Jahr 2011 ergab sich 
gegenüber dem bisherigen Planungsstand eine Mindereinnahme von 105 T€. 

  
� HGr. 1 – Einnahmen aus Verwaltung und Betrieb 

 
Bei den Einnahmen aus Verwaltung und Betrieb wirkte sich die Verschiebung der 
Personal- und Sachkostenerstattungen für die 2008 kommunalisierten Aufgaben zur 
Auftragskostenpauschale (Vgl. HGr. 0) aus (- 400 T€). Des Weiteren erhöhte sich die 
Bundesbeteiligung an den Kosten der Unterkunft und Heizung im Zusammenhang mit 

                                                
1 ohne Bedarfszuweisungen 
2 enthält lediglich Pflichtzuführung (Betrag der ordentlichen Tilgung = 2.300.000 €) 
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dem Bildungs- und Teilhabepaket auf insgesamt 35,8 v.H., was einer Mehreinnahmen 
von 1.104 T€ im Jahr 2011 gegenüber dem bisherigen Planungsstand entspricht. 

 
� HGr. 5/6 – Sächlicher Verwaltungs- und Betriebsaufwand 

 
Unter dieser Hauptgruppe war ebenfalls im Zusammenhang mit dem Bildungs- und 
Teilhabepaket die Erhöhung des kommunalen Finanzierungsanteiles an der ARGE 
(Jobcenter) zu berücksichtigen (von bisher 12,6 % auf 15,2 %). Im Ergebnis war eine 
Mehrbedarf von 180 T€ einzuplanen. 

 
� HGr. 7 – Zuweisungen und Zuschüsse (nicht für Investitionen) 
 

Eingearbeitet wurde im Vergleich zum Stand 02/2011 die Erhöhung des Budgets für den 
optimierten Regiebetrieb. Bisher war ein Ansatz von 11.191 T€ im Planentwurf 
berücksichtigt, welcher nunmehr um 1.323 T€ auf 12.514 T€ erhöht wurde. Der 
Erfolgsplan des optimierten Regiebetriebes für das Jahr 2011 weist damit einen 
Fehlbetrag von rd. 189 T€ aus. 
Des Weiteren wurden die Leistungen für das Bildungs- und Teilhabepaket in die 
Veranschlagung aufgenommen. Hierfür sind zunächst 500 T€ in Ansatz gebracht. 

 
Aus dem Ergebnis der regionalisierten Steuerschätzung Mai 2011, welches am 18.05.11 
vorgelegt wurde, ergeben sich für die Stadt Mehreinnahmen beim Gemeindeanteil an der 
Einkommensteuer in Höhe von rd. 427 T€. Der bisherige Planansatz kann in der Folge auf 
7.908 T€ erhöht werden und reduziert damit den aktuellen Fehlbetrag des 
Verwaltungshaushaltes auf einen Stand von 4.105 T€.  
 
Weitere positive Veränderungen für die Planung 2011 könnten aus folgenden Maßnahmen 
noch hervorgehen: 
 
1. Hebesatzerhöhung eigene Steuern rd. 500 T€ 
2. Veranschlagung der Bedarfszuweisung zur Deckung von Fehlbe- 

trägen des Verwaltungshaushaltes aus Vorjahren (Antragsvolumen) rd. 2.000 T€ 
 
Überprüft wird aktuell auch erneut die Hauptgruppe 5/6 – Sächlicher Verwaltungs- und 
Betriebsaufwand, da das Ergebnis der Jahresrechnung 2010 hier noch Einsparpotential 
erkennen lässt. 
 
Die laufende Berichterstattung wird in der nächsten planmäßigen Sitzung des Stadtrates im 
Juni 2011 fortgesetzt. 
 
 
 
 
gez. Matthias Doht 
Oberbürgermeister 

 

 
 
 
Anlagenverzeichnis  
 
Gruppierungsübersicht VWH (Stand 30.04.2011) 
 
 


